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A L L G E M E I N

HANDWERKER- UND BAUERNMARKT
IN POPPENHAUSEN (WASSERKUPPE)
Zum 33. mal veranstaltet die Gemeinde 
Poppenhausen am Sonntag, 03. Sep-
tember 2023 auf dem Marktplatz, am 
Rathaus und in den Gassen den traditio-
nellen Handwerker- und Bauernmarkt.

Seit vielen Jahren ein Geheimtipp unter 
den Märkten der Region sowohl bei 
Ausstellern als auch Besuchern – der 
traditionelle Handwerker- und Bauern-
markt in Poppenhausen. Um 11.30 Uhr 
wird Bürgermeister Manfred Helfrich mit 
weiteren Ehrengästen den Markt offiziell 
eröffnen.  Anschließend spielt der Musik-
verein Cäcilia zünftige Blasmusik zum 
Mittagstisch.

Auf die Marktbesucher warten insgesamt 
rund 50 Aussteller aus der Region mit 
Direktvermarktungsprodukten aus der 
heimischen Landwirtschaft, Holzkunst, 
Spielzeug, selbstgemachte Geschenk-
artikel, Stoff- und Lederwaren, Kräuter, 
Seife und Schmuck aus verschiedenen 
Materialien.

Um 15 Uhr tanzen die Kindertanzgruppen 
des TSV ihre neuesten Tänze.

Für das Wohl der Besucher ist natür-
lich bestens gesorgt. Spezialitäten vom 
Grill,  Blechkuchen, Crêpes werden von 
örtlichen Vereinen und Bäckern sowie 

einheimischen Gastronomen schmack-
haft zubereitet. Die Oldtimer-Traktoren-
Schau der Schlepperfreunde Rhön-Lüt-
tertal ist zu bestaunen. Ein Großteil der 
Poppenhausener Geschäfte öffnen zum 
verkaufsoffenen Sonntag ihre Türen. Das 
Blumentöpfchen lädt zu „floralen Über-
raschungen“ ein.

Kommen und Erleben Sie den Handwer-
ker- und Bauernmarkt in Poppenhausen 
an der Wasserkuppe dem Luftkurort im 
Biosphärenreservat... dort wo die Rhön 
besonders schön ist.

Wir freuen uns auf ihren Besuch!

33.
 Handwerker-
und Bauernmarkt

>  über 50 Marktstände 
 regionaler Anbieter
Selbsterzeuger-Produkte 
aus der Drei-Länder-Rhön

> Kulinarische Köstlichkeiten

> Musikalische Unterhaltung

> Oldtimer-Bulldog-Ausstellung

kommen, verweilen, erleben…

Sonntag, ab 11 Uhr

3. Sept.’23

www.poppenhausen-wasserkuppe.de
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herzlich willkommen, zur Sommerausgabe. Es ist ohne Frage Sommer und wir merken es an 
manchen Tagen sehr.

Natürlich gibt es da sofort die Aussagen „viel zu heiß“ oder (das Unwort in unserem Sprach-
schatz) „früher“ war alles …? Was war früher besser oder schlechter, z. B. beim Wetter? Ich bin 
der Meinung nichts. Vielleicht liege ich da ein wenig daneben, kann sein.

Bekannt ist das die Temperaturen Jahr für Jahr ein wenig steigen, obwohl wir,so sagen es die 
Fachleute, noch in einer kleinen Eiszeit leben. Daraus lässt sich wohl schließen das die Tem-
peraturen in den nächsten Jahren und Jahrzehnten noch steigen werden. Die Natur geht ihren 
eigenen Weg und da spielt der Augenblick, den Wir unser Leben nennen, keine, nein gar keinen 
Rolle. Denn da wo wir heute leben gab es Wüsten und es gab schon Ozeane. Und da alles im 
Wandel ist, ist auch die Temperatur in Wandel, nach oben halt.

Machen wir das beste daraus 
und genießen wir den Som-
mer. Tipps für Schwimmbad-
besuche haben wir für sie in 
dieser Ausgabe im Angebot.

Mein Tipp: Machen Sie doch 
ein Schwimmbad-Hüpfen, 
mal nach Gersfeld, mal nach 
Hofbieber, mal nach …? Ent-
scheiden Sie selbst und ver-
wöhnen Sie sich mit täglich 
neuen Eindrücken.

So das war’s ich muss in die 
Rhön. Wohin? Natürlich ins 
Schwimmbad.

Bis bald Ihr
Georg Alt

Hugo von Hofmannsthal sagt: 
„Das ganze Leben ist ein  
einziger Wiederanfang“

HALLO UND GUTEN TAG, 
WERTE FREUNDE/INNEN UND LESER/INNEN,
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OPEN STAGE GEHT IN DIE LETZTE RUNDE 

Ein Tag voller Aktionen und 
Abwechslung erwartet die 
Besucher beim Mellerschter 
Herbst am 24. September.

Viele Markthändler haben 
ihr Kommen angemeldet und 
bieten ab 11 Uhr ein buntes 
Warensortiment. Es findet 
im unteren Stadtbereich und 
Brügel auch wieder ein Floh-
markt statt. Hier kann dann 
nach Lust und Laune gestö-
bert, gehandelt und gefeilscht 
werden. Die Geschäfte der 
Innenstadt aber auch in der 
Bauerngasse und vor den 

Toren der Stadt haben von 13 
bis 17 Uhr geöffnet und laden 
zum Einkaufsbummel ein. 
Dass der Marktplatz die „gute 
Stube“ von Mellrichstadt ge-
worden ist, zeigt sich immer 
wieder bei tollen Veranstaltun-
gen und wird auch am Herbst-
markt zum Treffpunkt werden. 
Bei hoffentlich herrlichem 
Herbstwetter spielen ab 13 
Uhr die Musikkapelle Eußen-
hausen und ab 15:30 Uhr die 
Frickenhäuser Musikanten 
zur Unterhaltung auf. Neben 
Leckereien vom Grill werden 
an diesem Tag in der Haupt-

straße, auf dem Marktplatz, 
im Fronhof und an der Kelter 
zu Mittag regionale Speziali-
täten angeboten. 

Auch das Heimatmuseum 
Salzhaus hält seine Türen 
ab 11 Uhr offen. Wie man 
es aus dem Heimatmuseum 
kennt, wird für das leibliche 
Wohl und die musikalische 
Unterhaltung wieder bestens 
gesorgt sein. 

Bereits am Samstag lassen 
die Eisenbahnfreunde Mell-
richstadt die Züge bei ihrer 

Modellbahnschau in der 
Oskar-Herbig-Halle rollen. 
Diese dürfte wiederum viele 
Interessenten aus Nah und 
Fern in ihren Bann ziehen. Die 
Ausstellung ist am Samstag 
von 10 – 18 Uhr und am Sonn-
tag von 10 – 17 Uhr geöffnet. 

Alles in allem wieder ein 
erlebnisreicher Tag, auf den 
sich viele Besucher aus Nah 
und fern freuen können. Also, 
auf nach Mellrichstadt am 24. 
September! Infos beim Verein 
Aktives Mellrichstadt unter 
Tel. 09776 9241.

Am Freitag, den 04.08.23 ab 
19 Uhr heißt es zum letzten 
Mal auf unserem schönen 
Marktplatz: Bühne frei! 

Zu Gast sind Böhmisch 
G’schtörd – die Musikerinnen 
und Musiker haben sich seit 
September 2007 der Böhmi-
schen Blasmusik verschrie-
ben.

Bei Ihren Auftritten präsen-
tieren sie neben einigen Mär-
schen – vornehmlich typisch 
böhmische und mährische 

Polkas und Walzer – auch Ge-
sangs- und Soloeinlagen. 
Die gut 20 Musikerinnen und 
Musiker kommen aus vielen 
Gemeinden des Landkreises 
Rhön Grabfeld und Thüringen. 
Es verbindet sie vor allem die 
Liebe zur böhmischen Blas-
musik.

Kommen Sie vorbei, sparen 
Sie nicht mit Applaus und 
einer Spende in den Hut der 
an diesem Abend umgeht, 
denn das ist der Lohn für 
unsere Musiker.

A L L G E M E I N

MELLERSCHTER HERBST 
MIT MÄRKTEN, VERKAUFSOFFENEM SONNTAG UND VIELEM MEHR AM  
SONNTAG, DEN 24. SEPTEMBER Fo
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A L L G E M E I N

2. RHÖNER SCHINKEN- UND DESTILLATIONS-
MARKT AM 03.09.2023 
UND BUNDESWEITE AUFTAKTVERANSTALTUNG ZUM TAG DER REGIONEN
Zum zweiten Mal liefert der 
größte Dorfanger Hessens in 
Rasdorf wieder die Kulisse 
für den großen Schinken- und 
Destillationsmarkt am 3. 
September 2023 von 10:00 
– 18:00 Uhr. Ebenso bietet 
das Event den Rahmen zur 
hessischen und bundeswei-
ten Auftaktveranstaltung für 
den Tag der Regionen mit 
dem diesjährigen Motto „… 
wurzeln in einer globalisier-
ten Welt“. 

Der Regionalverein Rasdorfer 
GenussKultur e. V. plant in Ko-
operation mit dem UNESCO-
Biosphärenreservat Rhön den 
Markt für Metzger, Brenner, 
Genussbegleiter und regional 
interessierte Konsumenten.  
Schinken und Wurst aus der 
Rhön, aber auch die hervorra-
genden Produkte der regiona-
len Brennereien sind bekannt 
für ihre Vielfalt, ihren erstklas-
sigen Geschmack und ihre 
handwerkliche Herstellung. 
Nicht nur in der Frankfurter, 
Würzburger oder Erfurter 
Region, sondern in ganz 
Deutschland weiß man diese 
Qualität zu schätzen.  Aber 
auch die Genussbegleiter wie 
Honig, Brot, Bier, Mineral-
wasser, Käse … reihen sich in 
die Schwerpunktthemen von 
Schinken und Edelbränden 
ein. Das Rondell des größten 
Dorfangers Hessens bietet 
über 50 Herstellern, Direkt-

vermarktern und ergänzenden 
Genussbegleitern des Rhöner 
Lebensmittelspektrums die 
Möglichkeit, ihre Produkte 
anzubieten. Probieren Sie mal 
einen Wasserbüffelschinken, 
den „Rhöner Koppa“, einen 
Wildschinken mit Edelschim-
mel oder das Aushängeschild 
der Rhöner Metzgerkunst: den 
Rhöner Biosphären-Schinken.
Die Besucher dürfen sich in 
dieser besonderen Markt-
atmosphäre am Anger auf 
erlesenen Genuss mit den 
ausgesuchten regionalen 
Produkten freuen. Ebenso 
erwartet sie eine Verbraucher-
aufklärung über die Herstel-
lung, Qualitätsmerkmale, 
Wertschöpfungskreisläufe 
und Bezugsquellen bzw.- ka-
näle in der Rhön in Koopera-
tion mit dem Biosphärenre-
servat Rhön.

Eine hochwertig besetzte 
Fachjury wird speziell ein-
gereichte Schinken und 
Destillate beurteilen und 
prämieren. Ebenso kann das 
Publikum über die Qualität 
dieser Produkte entscheiden. 
Für diese Publikumsbewer-
tung ist eine Bewerbung unter 
www.rasdorfergenusskultur.
de erforderlich.

Bewerbungskarten finden Sie 
auch bei den Rhöner Destilla-
tionsbetrieben, Metzgern und 
anderen Genussbegleitern.

Daneben bietet Rasdorf mit 
seiner über 1225jährigen 
Geschichte zahlreiche histori-
sche Sehenswürdigkeiten wie 
die Stiftskirche von 1274, den 
gut erhaltenen Wehrfriedhof 
oder die Wallfahrtskapelle 
zu den Hl. 14 Nothelfern auf 
dem Gehilfersberg. Ebenso 
lohnt ein Besuch in der nahen 
Gedenkstätte Point Alpha, die 

im ehemaligen US Camp und 
dem Haus auf der Grenze die 
deutsch-deutsche Teilung ein-
drucksvoll aufzeigt. 

Für Kinder gibt es neben dem 
im Markt integrierten Strei-
chelzoo den großen Spiel- 
und Bewegungspark MIKADO 
auf dem Sportgelände in 
Rasdorf.

So., 3. Sept. 2023

mehr Infos: www.rasdorfergenusskultur.de

Schinken • Destillation & Edelbrände • Genussbegleiter

2. Rhöner Schinken- 
und Destillationsmarkt
in RASDORF

am größten Dorfanger Hessens

Fo
to

: G
em

ei
nd

e 
Ra

sd
or

f



6

L E I T A R T I K E L

FREIBAD-IDYLLE IN EHRENBERG (RHÖN)
SCHWIMMBAD – PADDELTEICH – MINIGOLF

Mitten im Grünen liegt das 
Freibad von Ehrenberg (Rhön) 
im Ortsteil Wüstensachsen. 
Ein Sprung ins kühle Nass 
sorgt für herrliche Erfrischung 
an heißen Sommerstagen. 
Das 25 Meter Becken verfügt 
über einen Nicht-Schwimmer- 
und einen Schwimmer-Be-
reich. Die kleinsten Besucher 
können sich im separaten 
Kinderplanschbecken vergnü-
gen. Neben dem Freibad laden 
der Minigolfplatz zum Spiel 
und der Paddelteich zum Boot 
fahren ein. Am Freibad – Kiosk 
gibt es täglich selbstgebacke-
ne Kuchen, Eis, Bratwurst und 
Pommes.

Ein idealer Platz für einen 
schönen Tag mit der ganzen 

Familie ist auch der idyllisch 
gelegene Abenteuerspielplatz 
am Ortsrand von Wüsten-
sachsen. Während die Kinder 
durch den Bach waten oder 
die Lüfte schwingen, können 
sich die Erwachsenen auf den 
Bänken erholen oder am Grill 
für die Verköstigung sorgen. 

Wer eine echte Rhönschaf-
herde besuchen und die 
kuscheligen Tiere streicheln 
möchte, ist herzlich zu den 
Rhönschaf-Erlebnissen mit 
Schäferin Julia am 13. August 
und 8. Oktober eingeladen. 
Ein ganz besonderes Erlebnis 
sind auch die Pferdewagen-
fahrten über die Hochrhön, 
die alle 14 Tage mittwochs 
angeboten werden. 

Auch für Wander- und Rad-
touren ist Ehrenberg ein 
perfekter Ausgangspunkt. 
Besonders zu empfehlen ist 
der rund 12 km lange Premi-
umwanderweg DER EHREN-
BERGER, der u.a. durch einen 
Urwald zum größten Basalt-

blockmeer der Rhön führt. An-
schließend kann man sich am 
Tretbecken die Füße kühlen 
und sich am Abend auf den 
Liegebänken am Sternenkino 
von der Schönheit des Rhöner 
Sternenhimmels verzaubern 
lassen.

KLEINKUNST AUF DER GRÜNEN WIESE 
9. SEPTEMBER 2023 IN EHRENBERG (RHÖN)
Beim Freilufttheater am Tret-
becken in Wüstensachsen 
lädt der „Tolle Lorenz“ um 15 
Uhr kleine und große Gäste 
zu einer „Reise ins Glück“ 
ein. Um 18 Uhr unternimmt 
dann das Fuldaer Theater 
MITTENDRIN mit den Be-
suchern eine unterhaltsame 
musikalische Reise mit der 
Tuba. 

Der „Tolle Lorenz“ bringt 
seine große Trommel mit und 
Riesen-Seifenblasen, bunte 
Federn, fliegende Bälle und 
verzaubernde Klänge. Sein 

„Spielen“ mit allen Sinnen 
lässt die Herzen höherschla-
gen und vertreibt „AUGEN 
BLICK LICH“ Trübsal. Wo er 
spielt geht die Sonne auf und 
er spielt mit den Gästen bis 
zum Mond und wieder zurück. 
Eine Reise ins Glück, die 
noch lange in den Herzen der 
Kinder nachklingen wird.
TUBIST, was du bist... lautet 
der Titel der Abendveranstal-
tung. Die Tuba ist ein bekann-
tes, aber weit unterschätztes 
Instrument. Das Theater 
MITTENDRIN räumt auf mit 
diesem Vorurteil: Ein schrulli-

ges Ehepaar führt durch den 
Abend - die musikhassende 
Ehefrau, die notgedrungen 
ihren Mann unterstützt und 
der musikverklärte Tubafana-
tiker. Christoph Gottwald ist 
seit seinem siebten Lebens-
jahr mit der Tuba verbunden. 
Gemeinsam mit Barbara Gott-
wald, Ukulele, unternimmt 
er eine unterhaltsame Reise 
durch diverse Genres, skurrile 
Instrumentenkunde und musi-
kalische Paradestücke.

Eintritt auf Spendenbasis. 
Ort: Tretbecken Wüstensach-

sen, Forsthausstraße, 36115 
Ehrenberg (Rhön). Bei Regen 
findet die Veranstaltung im 
Bürgerhaus Wüstensachsen 
- Rhönstraße 18 statt. Mehr 
Infos unter www.herz-der-
rhön.de

Eine Veranstaltung des: Kul-
tursommer Main-Kinzig-Fulda 
- gefördert vom Hessischen 
Ministerium für Wissenschaft 
und Kunst, unterstützt von 
der Sparkassen-Kulturstiftung 
Hessen-Thüringen. Mehr Infos 
unter: www.kultursommer-
hessen.de
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L E I T A R T I K E L

FREIBAD GERSFELD IM EHRENGRUND

FREIBAD WAIDESGRUND
IN PETERSBERG

Das Freibad Gersfeld liegt 
wunderschön im Ehrengrund 
in Gersfeld. Es verfügt über 
eine 60 Meter lange Röhren-
rutsche, die in das beheizte 
50 Meter Becken mit Nicht-
schwimmerbereich mündet.

An kühleren Tagen gelangt 
man durch den Wärmebe-
reich in das Becken. Mutige 
können sich mit Sprung vom 
1m- und 3m-Brett im Wasser 
abkühlen. Für die kleinen 
Badegäste gibt es ein Kinder- 
und Babyschwimmbecken. 
Hier wurden in diesem Jahr 
eigens neue Bänke aufge-

stellt. Ein großes Sonnen-
segel bietet an heißen Tagen 
ausreichend Schatten für die 
Kleinen.

Die große Liegewiese mit na-
türlicher Beschattung sowie 
die Sonnenterrasse mit Kiosk 
laden zum Verweilen ein. 
Hier ist viel Platz für Spaß, 
Spiel und Entspannung:
Spielplatz, Beachvolleyball, 
Tischtennis, Gartenschach 
etc.

Das Freibad ist täglich von 
9:30 – 19:30 Uhr geöffnet 
(Einlass bis 19 Uhr).

Das Freibad Waidesgrund 
ist eines der beliebtesten 
Schwimmbäder in der Region 
Fulda und liegt idyllisch in 
der Freizeitanlage in  
Petersberg.

Es verfügt über zwei Becken – 
ein Schwimmerbecken  
(33 m) und ein Nichtschwim-
merbecken (20 m) –, die bei-
de beheizt sind. Sprungtürme 
mit einer Höhe von drei und 
einem Meter sorgen ebenso 
für Abwechslung wie die 25 m 
lange Rutschbahn. 

Für die Kleinsten ist das 
Planschbecken mit einer „Ele-
fantenrutsche“ und einem 

Sonnensegel ausgestattet. 
Das Schwimmbad mit Kiosk 
und seiner großzügigen 
Liegewiese ist von Mai bis 
September täglich geöffnet. 

Parkplätze gibt es auf dem 
Parkplatz Waidesgrund (Sta-
dion) und am Weiherweg. 

Auch mit der Buslinie 21, 
Ausstieg „Petersberg Sport-
anlagen“, kann man das Frei-
bad bequem erreichen.

Eine Übersicht über die Ein-
trittspreise gibt es auf  
www.petersberg.de.
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L E I T A R T I K E L

KLIMAFREUNDLICHES FREIBAD BIEBERSTEIN

ABTAUCHEN UND WOHLFÜHLEN –  
DAS TANNER GERIETHBAD

Sonne Tanken oder auf der 
großen Liegewiese ent-
spannen ... Unterhalb des 
Schlosses Bieberstein, direkt 
am Milseburgradweg, liegt 
das herrlich in die Landschaft 
eingebettete Freibad Bieber-
stein. In schöner Atmosphäre 
kannst Du den Alltag getrost 
hinter dir lassen.

Schwimm- und Badespaß mit 
Rhöner Charme
Genieße unser frisches und 
klares Wasser, entspanne auf 
der Liegewiese mit kühlen 
Getränken oder  verweile mit 
kleinen Snacks auf unserer 
schönen Sonnenterrasse. 
Beim Beach Volleyball stellst 
du Deine Sportlichkeit unter 
Beweis.
 
Für die kleinen Badegäste gibt 
es etwas abseits des großen 
Schwimmbeckens ein groß-
zügiges Planschbecken. Wenn 
sich die Kinder nicht im Was-
ser befinden, können sie sich 
an den Spielgeräten austoben. 

Viele Badegäste kommen um 
im Sommer in herrlicher Natur 
den Badespaß zu genießen. 
Auch Radfahrer, die nur ein 

Getränk oder einen kleinen 
Imbiss aus unserem Kiosk 
einnehmen wollen, sind bei 
uns herzlich willkommen. 

Und das gibt’s hier…
·  Klimafreundliche Erwärmung 

des Badewassers
·  Ladestationen für E-Bikes
·  Schwimmbad-Lifter für Men-

schen mit Handicap
·  Direkte Anbindung an den 

Milseburgradweg 
·  Wie voll ist das Schwimm-

bad? Wie ist das Wetter? 
Hier kannst Du es sehen!   
Webcam Schloss Bieberstein 
https://schloss-bieberstein. 
panomax.com/

·  Kostenfreies W-LAN im ge-
samten Liegewiesenbereich

·  Beachvolleyball-Feld
·  Bewirtschafteter Kiosk mit 

Eis, Pommes, Pizza und  
vielen anderen Leckereien

Freibad Bieberstein
36145 Hofbieber
www.freibad-bieberstein.de
Telefon-Hotline: 06657 / 
9185422

Öffnungszeiten: täglich von 
09:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
(letzter Einlass 19:00 Uhr)

Das Tanner Geriethbad dürfte 
sicherlich eines der schöns-
ten Freibäder der Region 
sein! Es ist umgeben von 
sanften Hügeln der herrlichen 
Rhöner Mittelgebirgsland-
schaft und liegt in toller Lage 
mit schönem Blick auf die 
Stadt und das Ulstertal am 
Südhang des Geriethparkes.

Wasserratten und Sonnen-
anbeter kommen hier voll 
auf ihre Kosten! Das Bad 
bietet große Liegeflächen, ein 

Schwimmerbecken mit 3-m-
Sprunganlage, einen einzig-
artigen Wasserspielgarten für 
die kleinsten Badegäste, ein 
großes Nichtschwimmerbe-
cken mit Rutsche und vieles 
mehr. Für Snacks und kühle 
Getränke sorgt der Kiosk mit 
großer Terrasse in angeneh-
mer Atmosphäre.

Das Bad ist bis Mitte Septem-
ber geöffnet und wird um-
weltfreundlich mittels einer 
Solaranlage beheizt.
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L E I T A R T I K E L

FREIBAD „LANDRÜCKEN“ FLIEDEN –  
BADEVERGNÜGEN FÜR JUNG UND ALT
Das Freibad Landrücken 
bietet ein attraktives Freizeit-
angebot für Kinder, Jugend-
liche, Erwachsene, Familien 
und Schwimmsportbegeister-
te. Durch die überschaubare 
Größe ist unser Bad gerade 
bei Familien mit kleineren 
Kindern beliebt; für sie steht 
ebenfalls ein Spielplatz für 
Spiel & Spaß zur Verfügung. 
Das Planschbecken sowie die 
angrenzende Liegewiese ver-
fügen über Sonnensegel.

Auch für ältere Kinder und 
Jugendliche hat unser Bad mit 
„Climber“, Sprungturm und 
Beachvolleyballfeld etwas 
zu bieten. Im 25-m-Becken 
können Schwimmer auf abge-
trennten Bahnen ihre Runden 
schwimmen.

Das regelmäßige Angebot 
an Aqua-Gymnastik und 
Aqua-Zumba begeistert die 
Besucher. Das Angebot wird 
ergänzt durch ein Bistro mit 

Freiterrasse sowie ein Freiluft-
Schachfeld.

In jedem Sommer bietet das 
DLRG Neuhof Schwimm-
kurse sowie den „Sommer-
retter“ an; das Ablegen von 
Schwimmabzeichen vom 
Seepferdchen bis zum Ju-
gendschwimmer ist jederzeit 
möglich.

Die Öffnungszeiten sind täg-
lich bei günstiger Witterung
von 10.30 Uhr – 19.30 Uhr 
ohne Rücksicht auf das Wetter 
von 10.30 Uhr – 12.30 Uhr & 
von 17.30 Uhr – 19.30 Uhr 

Über das Online-Ticket-
kauf-System können Sie 
eine Saisonkarte oder eine 
„Geldwertkarte“ mit Rabatt-
funktion unter https://freibad.
flieden.de erwerben; die 
Barzahlung für Einzeleintritte 
vor Ort ist möglich. Ab 17.30 
Uhr können Sie das günstige 
Feierabendticket nutzen.

Unser Angebot:
·  Schwimmerbecken (25 m)
·  Sprungturm mit 1-m und 3-m-Brett
·  „Climber“  -Klettern & Rutschen - Spaß im Schwimmerbecken
·  separates Nichtschwimmerbecken
·  Planschbecken mit Kinderrutsche u. Sonnenschutz
·  Kinderspielplatz
·  Wassergymnastik/Aqua-Zumba
·  Schwimmkurse
·  Beach-Volleyballfeld u. Tischtennis
·  Ablegen von Schwimmabzeichen 
·  Freiluft-Schachfeld
·  Bistro mit Freiterrasse
·  Poolparty
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www.flieden.de
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Sommerkino im Museum
Am 04. August und am 05. 
August (Freitag und Sams-
tag), jeweils 21.00 Uhr ver-
wandelt sich die Museums-
wiese mit der Schauburg2Go 
in ein Freilichtkino. Gezeigt 
werden „In einem Land, das 
es nicht mehr gibt“ (D, 2022, 
FSK 12).

Dieser Film ist ein deut-
sches Filmdrama von Aelrun 
Goette, welches zum Teil 
auf wahren Begebenheiten 
basiert. Eine junge Frau im 
letzten Sommer eines bald 
nicht mehr existierenden 
sozialistischen Land, wird in 
der Straßenbahn als “Man-
nequin” entdeckt. Mit einem 
einzigen Foto verändert sich 
ihr ganzes Leben.

Am zweiten Kinoabend er-
leben die Zuschauer die Pop-
Ikone “Whitney Housten: I 
wanna dance with somebo-
dy“ (USA 2022, FSK). In einer 
Filmbiographie über Whitney 
Housten wird von der großen 
Karriere der Künstlerin und 
ihrem traurigen Absturz 
erzählt. Mitte der 80er-Jah-
re startet die Pop- Prinzes-
sin aus dem Gospel Chor 
zum Weltstar. Ihr schneller 
internationaler Erfolg macht 
Whitney nicht glücklich. 
Whitney Housten wird zur 

Marke und ihr Vater opfert 
ihre Karriere für seine Gier 
nach Kapital. Irgendwann 
kann Whitney den Schmerz 
über die Gier und Verlogen-
heit ihrer Mitmenschen nicht 
mehr ertragen und betäubt 
ihn in Drogen.

Sommerkonzert
„Eine laue Sommernacht“ 
mit Quadro Nuevo und Chris 
Gall können die Museums-
gäste am 11. August, 20.00 
Uhr auf der Museumswie-
se erleben. Die Künstler 
nehmen die Zuhörer auf eine 
musikalische Reise ins Land 
des Tangos, fliegenden Tep-
pich-Grooves, der lustvollen 
Improvisationen und der me-
diterranen Leichtigkeit mit.

Dies ist eine gemeinsame 
Veranstaltung mit dem Pro-
vinzkultur e. V. Suhl. Tickets 
gibt es unter Provinzkultur.de 
und an der Museumskasse.

Veranstaltungen
Am 10. September, 09.00 – 
18.00 Uhr öffnet das Mu-
seum seine Türen für den Tag 
des offenen Denkmals. Unter 
dem Motto „Talent Monu-
ment“ wird die Ruine des 
ehemaligen Prämonstraten-
serklosters als vergessenes 
Multitalent im Fokus stehen. 
Es gibt Stationen zu den The-

men Klostermedizin, Astrono-
mie im Kloster, Bauforschung 
am Refektorium und zu der 
Gründung als Doppelkloster 
mit einer Prämonstratenser-
innendarstellung.

Zum Tag des Kindes am 
Mittwoch, 20. September, 
10.00 – 19.00 Uhr lädt das 
Hennebergische Museum 
gemeinsam mit dem Deut-
schen Soccer Liga e.V. zu 
einem großen integrativen 
Kinderfest ein. Besonderer 
Fokus liegt an diesem Tag auf 
geflüchtete Familien. Durch 
das direkte Kennenlernen vor 
Ort und dem Austausch mit 
vielen Menschen aus der Re-
gion können Vorbehalte und 
Ängste abgebaut werden.

Gleichzeitig werden Vereine 
und Institutionen der Region 
ihre Angebote vor Ort präsen-
tieren. Alle Familien erhalten 
zum Kinderfest freien Eintritt.

„Herbstzeit ist Kirmeszeit“ 
unter diesem Motto findet 
das diesjährige Herbstfest 
am Sonntag, 24. September 
von 11.00 – 17.00 Uhr statt. 
Verschiedene Kirmesvereine 
stellen ihre Traditionen rund 
um das ursprüngliche Kirch-
weihfest vor. Mit Kirmesmusik 
verwandelt sich der Muse-
umsanger in ein Volksfest.

Sonderausstellung
„FRANKsREICH-Fotografische 
Collagetechnik + filigrane 
Textilkunst“ Noch bis zum 10. 
September können die Gäste 
mit der Ausstellung „FRANKs-
Reich“ in eine Welt zwischen 
Realität und freier Imagina-
tion eintauchen. Der Foto-
künstler Frank Melech aus 
Suhl schafft mithilfe digitaler 
Collagetechniken Bilder die 
die Fantasie beflügeln. Die 
Textilkünstlerin Birgit Boden 
ergänzt die Ausstellung mit 
feinen, dreidimensionalen 
Schöpfungen aus Schafwolle, 
Feinnessel, Pongé- Seide und 
anderen Naturfasern. Lassen 
Sie sich verzaubern und in 
eine surreale Welt entführen.

„In Thüringen zu Hause“ Por-
träts von Zugewanderten. Auf 
großformatigen Tafeln hat 
die Künstlerin Samantha Font 
Sala, Menschen porträtiert, 
die in Thüringen eine neue 
Heimat gefunden haben.

Diese Ausstellung ist noch 
bis zum 15. Oktober auf dem 
Anger zu sehen.

Was das Museum außerdem 
noch an Veranstaltungen 
zu bieten hat, finden Inter-
essierte auf der Homepage 
www.museumklostervessra.de

F R E I Z E I T

AKTUELLES AUS KLOSTER VESSRA
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Ein Sommer aus dem Bilder-
buch – bepackt mit tollen Er-
lebnissen – das erwartet die 
Besucher im Naturzentrum 
Wildpark Knüll. Der Park mit 
einheimischen Tieren ist täg-
lich von 9:00 bis 19:00 Uhr 
geöffnet. Der Rundgang lohnt 
zurzeit besonders wegen der 
vielen Jungtiere, die sich im 
Park tummeln.

Bei den Hirschen sind bereits 
viele Kälber geboren worden 
und tollen nun gemeinsam 
auf den Wiesen und Freiflä-
chen herum. Denn Rothirsch, 
Dam- und Sikahirsch sowie 
die Wildschafe bewegen sich 
im gesamten Gelände frei, Sie 
nutzen Wald und Wiese, kön-
nen aber auch mal auf dem 
Besucherweg angetroffen wer-
den. Die männlichen Hirsche 
halten sich in Junggesellen-
Rudeln auf und beeindrucken 
durch ihr mächtiges Geweih. 
Jeden Tag außer freitags wer-
den die freilaufenden Tiere um 
15:00 Uhr an der Wildfütte-
rung bei den Ziegen gefüttert. 
Hier haben die Besucher die 
beste Gelegenheit, sowohl die 
großen Geweihträger als auch 
die jungen Hirschkälber zu 
beobachten.

Verspielte Lämmer gibt es bei 
den Rhönschafen im Strei-
chelzoo und bei den Zwergzie-
gen zu entdecken – nicht nur 

für die kleinsten Besucher ist 
das spannend. Die Frischlinge 
bei den Wildschweinen halten 
die ganze Rotte auf Trapp oder 
sie kuscheln sich – hohe Tem-
peraturen hin oder her –  zum 
Schlafen aneinander.

An heißen Tagen sehen die 
Besucher Balu und Onni, die 
beiden Braunbären, häufig 
im Teich baden, miteinander 
planschen und entspannen. 
Im Schatten der Bäume ruht 
das Wolfsrudel auf der Bären- 
Wolfsanlage. Hier leben Wölfe 
und Braunbären zusammen in 
einem Gehege – quasi in einer 
Art Wohngemeinschaft. 

Die Besucher können bei 
einem Spaziergang durch den 
Park Luchse, Baummarder und 
Wildpferde sowie verschiede-
ne Eulenarten in großzügigen 
Gehegen beobachten. Bei je-
dem Wetter sind die Waschbä-
ren eine Attraktion. Sie ruhen 
in den obersten Astgabeln der 
Bäume, streifen durchs Grün 
oder schwimmen im Teich. 

Im Sommer locken viele Ver-
anstaltungen in den Wildpark 
Knüll. In den Sommerferien 
werden zwei Veranstaltungen 
zu verschiedenen Insekten 
angeboten: die Ferienaktion 
„Von Krabbelkäfern und Rie-
senbabys“ beschäftigen sich 
mit Insekten, die im und auf 

dem Waldboden leben und 
richtet sich an Kinder ab 8 Jah-
ren. Sie findet am 23.08. statt. 
Für Familien mit jüngeren Kin-
dern sind die Bienenmärchen 
am 2. September ideal.

Im Spätsommer wird es noch 
einmal richtig festlich. Am 

So, 10. September laden die 
Jagd und Angelvereine der 
Region zum „Tag der Jagd und 
Fischerei“ in den Wildpark. Es 
gibt leckeres und informatives 
zu Wild und Fisch. Hessenforst 
wird mit einem aktiven Stand 
vertreten sein und die Falkne-
rei Schanze bringt gefiederte 
Jagdhelfer mit in den Park. Ab 
11:00 Uhr sind alle Stände 
geöffnet.

Am Dienstag, 3. Oktober wird 
die Hauptsaison im Wildpark 
mit dem Wolfstag gekrönt. 
Beim Märchenfest erleben 
die Besucher viele Tiere noch 
einmal von einer anderen 
Seite. Die Wölfe werden den 
ganzen Tag über immer wieder 
gefüttert und Mitarbeitende 
des Parks informieren über 
das spannende Tier. Spiel-
stationen laden Familien zum 
Mitmachen ein.

Die Internetseite des Parks 
gibt unter www.wildpark- 
knuell.de Auskunft über aktu-
elle Veranstaltungen

Natur  
entdecken für

Groß & Klein

Im Seckenhain 10
34576 Homberg (Efze)

www.wildpark-knuell.de

Bären-Wolfs-WG • Freilaufendes Wild 
Gaststätte „Jagdbaude“

Vielfältige Spielplätze

Öffnungszeiten: 01.04.–31.10.: tägl. 9–19 Uhr  
01.11.–31.01.:  Sa. u. So. 10 Uhr bis Dämmerung 

01.02.–31.03.: tägl. 10 Uhr bis Dämmerung

Erlebnisse
im Wildpark Knüllim Wildpark Knüll

F R E I Z E I T

SOMMERZEIT IM WILDPARK KNÜLL
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
jetzt ist der Sommer mit sei-
nen hohen Temperaturen im 
Streutal angekommen! Doch 
zahlreiche Ausflugsmöglich-
keiten und Veranstaltungen 
entlang der Streu bieten eine 
Abkühlung für Körper und 
Geist. Diese können mit dem 
Fahrrad, dem Rhön-Zügle oder 
auch zu Fuß erkundet werden. 
In fast jeder Kommune be-
findet sich ein erfrischendes 
Wassertretbecken. Kommen 
Sie mit uns und Waldemar auf 
eine Reise durch das Streutal.

Entlang der Streu in  
alten Gemäuern
Die Reise beginnt in Ober-
streu. Dort findet man zwi-
schen den Gaden der Kirchen-
burg ein schattiges Plätzchen. 
Von hier aus kann man 
Abstecher nach Bastheim und 
Hendungen unternehmen. Im 
Kloster Wechterswinkel wer-
den verschiedene wechseln-
de Ausstellungen gezeigt und 
Konzerte gegeben. Die dicken 
Klostermauern schirmen die 
Besucher von der Außenwelt 
ab. Im Innenhof kann man 
Kaffee und Kuchen genießen.

Sportlich im Schatten
Für Sportbegeisterte bie-
ten sich die Pumptracks in 
Hendungen und Mellrichstadt 
an. Zwischen den Bäumen 
und dem Fahrtwind lässt es 

sich gut aushalten. Beim 
Radsportzentrum in Rappers-
hausen kann man auch zelten 
und die Leichtigkeit des 
Sommers genießen.

Kultur erleben bei  
Wasserspielen
Wer das städtische Flair nicht 
missen möchte, besucht Mell-
richstadt. Auf dem Marktplatz 
finden zahlreiche Konzerte 
und Märkte statt. Das Wasser-
spiel kühlt ab und bei einem 
Eis kann man dem bunten 
Treiben zusehen. Das Sport- 
und Freibad ist dort auch mit 
einem Wellenbad ausgestat-
tet. Ein Besuch im Museum im 
alten Salzhaus zeigt, wie man 
noch im letzten Jahrzehnt die 
Lebensmittel für heiße Tage 
haltbar machte.

Weiter geht es nach Stock-
heim. Während man sein 
E-Bike beim Tretbecken auf-
lädt, kann man über einen der 
regelmäßig stattfindenden 
Kunsthandwerkermärkte im 
Centhaus bummeln.

Ein Blick in den  
Sternenhimmel
Danach wagt man einen Blick 
in den Ostheimer Sternenhim-
mel. Dieser ist auch tagsüber 
sichtbar, da es sich um das 
historische Deckengemälde 
der Kirchenburg handelt. Die 
Führung findet auf Liege-

stühlen statt, die mit ruhigen 
Klängen untermalt wird. Im 
Anschluss kann man oberhalb 
der Kirchenburg im Schwimm-
bad Bahnen ziehen.

Wer bei Dunkelheit unterwegs 
ist, kann einen Abstecher in 
die Sternenpark-Modellkom-
mune Hausen unternehmen. 
Hier wird zum größten Teil auf 
Lichtverschmutzung verzich-
tet, um den Rhöner Sternen-
himmel in voller Pracht ge-
nießen zu können. In Zukunft 
wird auch in Fladungen ein 
sog. Himmelsschauplatz zu 
finden sein, der mit einer 
drehbaren Sternenkarte aus-
gerüstet sein wird. Von dort 
kann man auf die historische 
Stadt mit dem Fränkischen 
Freilandmuseum blicken, 
dem Schwimmbad und an der 

Stadtmauer den Wasserspiel-
platz blicken.

Rhöner Architektur
Um den Baustil des Streutals 
kennenzulernen, besucht 
man am besten Sondheim v. 
d. Rhön, Nordheim v. d. Rhön 
und Willmars mit den jewei-
ligen Ortsteilen. So zeigt der 
Sondheimer Ortsteil Stetten 
den ehemaligen Gänseteich 
als Wasserspiel umgeben von 
Fachwerkhäusern. Der histori-
sche Marktplatz in Nordheim 
v. d. Rhön lädt in vielerlei 
Hinsicht zum Träumen ein, 
denn er liegt nicht nur an der 
kühlenden Streu, sondern 
auch direkt am weitbekann-
ten Kirchenaufgang. Vom 
Schloss der Herren von Soden 
in Neustädtles ist es nach 
Willmars nicht mehr weit. 
Hier wurde in ehrenamtlicher 
Arbeit die Willmarser Dorf-
mitte zu einem verzauberten 
Treffpunkt im historischen 
Ortskern gestaltet.

Im Streutal wird durchgefeiert
Egal wann Sie das Streutal be-
suchen werden, es wird von 
einem Wochenende bis zum 
nächsten durchgefeiert. Freu-
en Sie sich deshalb schon mit 
uns auf die nächste Ausgabe 
Waldemar, um noch mehr 
über das Streutal zu erfahren.

S T R E U T A L A L L I A N Z

2023 WIRD IM STREUTAL GEFEIERT!

Überlandwerk Rhön GmbH 
Sondheimer Str. 5 | 97638 Mellrichstadt 

Tel. 09776 61-0 | E-Mail: info@uew-rhoen.de
uew-rhoen.de 

Mein Strom – 
natürlich  
von hier!

Streutalallianz e. V.
Hauptstraße 4
97638 Mellrichstadt
info@streutalallianz.de
www.streutalallianz.de
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Am Sonntag, den 20. August 
2023 ist Uwe Kohls zu Gast im 
Schloss Wolzogen in Mühl-
feld. Uwe Kohls begeistert mit 
einem Konzert das Titel trägt: 
„Und Hasenauge erzählte…“ 

In einem japanischen Tee-
haus ist die Geisha „Hasenau-
ge“ wegen ihrer Erzählkunst 
eine kleine Berühmtheit und 
entführt ihre Zuhörer in Lie-
besgeschichten, die aus dem 
traditionellen japanischen 
Sagenschatz stammen. 

Vor gut 100 Jahren sammelte 
der Würzburger Dichter Max 
Dauthendey auf einer Asien-
reise diese Geschichten und 
legte sie in einer zarten Nach-

erzählung diesem Mädchen in 
den Mund. Der Biwasee liegt 
bei der Kaiserstadt Kioto und 
ist die romantische Kulisse 
dieser uralten Liebesge-
schichten. Mit Musik kombi-
niert entfalten Dauthendeys 
„Acht Gesichter am Biwasee“ 
eine zarte und exotische Ma-
gie. Lassen Sie sich ohne stra-
paziöse Flugreise in Japans 
Welt der Magnolienblüten und 
der Teezeremonien entführen! 
Vielleicht wird das Schloss 
Wolzogen tatsächlich zum 
Kaiserpalast....

Beginn des Konzerts ist um 
17:00 Uhr, der Eintritt ist frei, 
Spenden sind willkommen. 
Auch die nächsten Monate 

halten allerlei interessante 
Konzerte und Führungen 
bereit. Das Programm für die 
Reihe „Leben im Schloss“ 
liegt im Schloss Wolzogen 
sowie im Bürgerhaus im Büro 
des Vereins „Aktives Mellrich-
stadt“ aus.

Weitere Planungen und Infos 

dazu entnehmen Sie der Pres-
se, unserer Homepage
www.mellrichstadt.de, sowie 
unseren Social-Media-Kanä-
len. Außerdem erhalten Sie 
weitere Informationen bei 
dem Verein Aktives Mell-
richstadt im Bürgerhaus am 
Marktplatz, Tel. 09776 9241.

Die Aufarbeitung der RAF-Ge-
schichte ist nicht abgeschlos-
sen. Viele Anschläge der 
Roten Armee Fraktion (RAF), 
der Bewegung 2. Juni und der 
Revolutionären Zellen  sind 
bis heute nicht aufgeklärt, die 
Täter häufig unbekannt.

Die Sonderausstellung der Ge-

denkstätte Point Alpha nimmt 
den Terror  in den Fokus und 
beleuchtet Ursachen, Hinter-
gründe und Folgen in Form von 
Text und Bild. Besonders die 
Geschädigten und Hinter-
bliebenen linker politischer 
Gewalt in den 1970er-1980er 
Jahren leiden bis heute unter 
den Folgen der politischen 

Attentate, Anschläge und Mor-
de. Viele Orte in Frankfurt am 
Main, im Rhein-Main-Gebiet 
und in Hessen sind eng mit 
der Geschichte des sogenann-
ten bundesdeutschen Links-
terrorismus verbunden, ohne 
dass dies heute noch (auf den 
ersten Blick) sichtbar ist. Der 
Fotograf Olaf Jahnke hat sich 

auf eine Spurensuche nach 
den noch sichtbaren und un-
sichtbaren Spuren der Roten 
Armee Fraktion begeben.

Besucher können die Son-
derausstellung bis zum 30. 
September während der 
Öffnungszeiten täglich von 10 
bis 18 Uhr besichtigen.

MELLRICHSTADT: KONZERT IM SCHLOSS WOLZOGEN MIT UWE KOHLS

„DIE ROTE ARMEE FRAKTION (RAF)“ – 
START DER SONDERAUSSTELLUNG IM HAUS AUF DER GRENZE POINT ALPHA

Orgelbau und Orgelmusik – Immaterielles Kulturerbe der UNESCO seit 2017

Orgelbaumuseum Ostheim e.V.  ·  Paulinenstraße 20  ·  97645 Ostheim v. d. Rhön
Tel.: 09777 1743  ·  E-Mail: orgelbaumuseum@ostheim.de
Öffnungszeiten: Mittwoch – Samstag: 10.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr,
Sonntag und Feiertag: 13.00 – 17.00 Uhr
Führungen nach Voranmeldung  ·  www.orgelbaumuseum.de
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WELTSTAR PAUL POTTS & FRIENDS – 07.12.2023 CONGRESSCENTRUM SUHL

AB SOFORT ABOS FÜR DAS SCHLOSS- 
THEATER FULDA ERHÄLTLICH

AUSFLÜGE, VORTRÄGE UND  
VIELES MEHR

Bereits im Jahr 2016 ging 
die Konzert-Reihe überaus 
erfolgreich zum ersten Mal an 
den Start. Die Kritiker, aber 
auch das Publikum waren von 
dieser Tournee mit Paul Pott 
begeistert und bezeichneten 
diese Tournee als ein ganz 
besonderes musikalisches 
Highlight. Was liegt also 
näher als auch nach der Pan-
demie dieses Erfolgs-Konzept 
fortzusetzen.

Am Konzept wird nichts ge-
ändert, nur dass es dieses 
Mal vier Künstler sind die 
das Publikum mit „musikali-

schen Leckerbissen“ aus den 
Genres „Leichte Musik“ bis 
hin zur „gehobenen Unter-
haltung“ und dem Bereich 
Klassik verwöhnen, sowie ein 
kleines Klassik Ensemble. 

Alle Melodien die von dem 
britischen Star-Tenor Paul 
Potts, der bezaubernden Sop-
ranistin Juliane Schenk, dem 
Deutsch-Britischen Opernsän-
ger Paul Reeves sowie dem 
Trompeten-Virtuosen Kevin 
Pabst dargeboten werden, 
berühren die Herzen der Zu-
schauer und „streicheln deren 
Seelen“. Die Musiker Florian 

Schäfer, Stephan Reiser und 
Karsten Gnettner ergänzen 
die Traum Besetzung.

Gönnen Sie sich mit diesen 
vielseitigen Stars einige Stun-
den der Entspannung, um das
„Alltagsgrau“ etwas zu ver-
gessen. Sie werden sich 
bestimmt gut unterhalten mit 
„Melodien die von Herzen 
kommen und zu Herzen 
gehen“.

Diese musikalische Reise wird 
ihnen sehr lange in bester Er-
innerung bleiben. Die Tickets 
gibt an allen bekannten Vor-

verkaufsstellen sowie unter  
www.genius-concerts.de.

Das diesjährige Programm 
der Saison 2023/24 im 
Schlosstheaters Fulda ver-
spricht erneut ein anspruchs-
volles und facettenreiches 
Programm. Zahlreiche High-
light erwarten die Besucher. 
Große Namen wie Dianne 
Reeves, Matthias Brandt 
und Jens Thomas, Gesine 
Cuckrowski und Gerhard Polt 
kommen nach Fulda. Das 
hr-Sinfonieorchester, die 
Komische Oper Berlin oder 
die Münchner Kammerspiele 
versprechen große Kultur-
erlebnisse.

Die Möglichkeit, sich Plätze 
zu sichern, begann mit dem 
Start des Aboverkaufs und 
geht weiter mit dem Freiver-
kaufsstart am Montag, den 18. 
September 2023.

Die „Atmenden Abonne-
ments“, die sich in der Ver-
gangenheit bestens bewährt 
haben, bieten den Gästen 
des Theaters mit den Flexgut-
scheinen und der Möglichkeit, 
die Veranstaltungen eines 
Abos bei Bedarf zu tauschen, 
größtmögliche Flexibilität. Die 
Theaterfans können sich wie-

der zwischen den Schauspiel-
Abos 1 und 2, den vielseitigen 
Donnerstags-Abos A und B, 
sowie einem Klassiker- und 
einem Gegenwartstheater-
Abonnement entscheiden. 
Zudem gibt es ein Opern-Abo, 
ein Operetten-Abo und ein 
Tanztheater-Abo. Für Musik-
begeisterte wurden die Abos 
Live-on-Stage sowie Klassi-
sches Konzert und Junge-Elite 
aufgelegt.

Das Team des Schlosstheaters 
berät gern persönlich oder 
telefonisch unter 0661- 102 
1483 zu allen Abos und Mög-
lichkeiten.

Die Abonnements sind ab 
sofort in unserem Ticketshop 
in der Schlossstraße 5 oder 
in unserem Webshop (www.
schlosstheater-fulda.de) er-
hältlich.

Wir stehen Ihnen in unserem 
Ticketshop von Montag bis 
Mittwoch von 10 bis 16 Uhr, 
Donnerstag von 10 bis 18 Uhr 
und Freitag von 10 bis 13 Uhr 
zur Verfügung.

Seniorenprogrammheft der 
Stadt Fulda für die zweite 
Jahreshälfte erschienen.
Ausflüge, Vorträge, Spiele-
nachmittage, eine Führung 
auf der Landesgartenschau 
und vieles mehr bietet das 
Seniorenprogramm der Stadt 
Fulda in der zweiten Jahres-
hälfte 2023. Mit bewährten 
und neuen Veranstaltungs-
formaten wird ein abwechs-
lungsreiches Programm 

angeboten. Die Broschüre 
„Veranstaltungen für ältere 
Menschen“ ist unter anderem 
im Bürgerbüro und im Behör-
denhaus am Schlossgarten 
erhältlich. Zum Download 
steht sie unter www.fulda.
de bereit.Für weitere Fragen 
steht das Team des Senioren-
büros der Stadt Fulda unter 
(0661) 102-1974 oder per 
Mail an seniorenbuero@
fulda.de zur Verfügung.
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K U L T U R

DAS MUSEUM SCHLOSS „ GLÜCKSBURG“ 
IN RÖMHILD STELLT SICH VOR

„DIE KRAFT DER KUNST“

Im 500jährigen Schloss 
„Glücksburg“, einer ehema-
ligen Residenz der Henne-
berger Grafen der Römhilder 
Linie und des Herzogtums 
Sachsen-Römhild, befindet 
sich seit 1979 das Museum 
der Stadt Römhild.

Die sogenannte Hönn´sche 
Sammlung umfasst Werkzeu-
ge zum ländlichen Handwerk 
und der Landwirtschaft der 
Region. Die von Dr. Walter 
Hönn gesammelten Zeugnis-
se, darunter eine Schuster- 
und Bäckerstube, Werkzeuge 
und Produkte einer Seilerei 
sowie der Flachsverarbeitung 
dokumentieren die Geschich-
te der Gewerke, besonders 
die des Töpferhandwerks in 
Römhild.

Landwirtschaftliche Geräte 
und Kutschen können im 
ehemaligen Herzoglichen 
Marstall bewundert werden.
Seit 2013 befindet sich 
das neugestaltete Feuer-
wehrmuseum mit ca. 700 

Exponaten (Uniformen, 
Abzeichen, Helme, Lösch-
eimer, Pokale, Schläuche, 
Fotos und Schriftstücke) im 
Schloss. Das älteste Stück ist 
ein Löscheimer aus dem 17. 
Jahrhundert. 

Die Geschichte des Schlos-
ses, der Stadt und heraus-
ragender Persönlichkeiten 
gehören ebenso zum Ausstel-
lungsangebot wie eine Spiel-
zeugausstellung mit Pup-
penhäusern, Puppenwagen, 
Kaufläden und Holzspielzeug 
aus Urgroßmutters Zeiten.
Eine Spezialsammlung der 
griechischen Familie Mav-
rogordato beinhaltet Stücke 
der römischen und griechi-
schen Antike sowie beein-
druckende Künstler- und 
Charakterpuppen aus der 1. 
Hälfte des 20. Jahrhunderts.
Der Keramikbestand des Mu-
seums umfasst künstlerisch 
sehr anspruchsvolle Expo-
nate des 20. und 21. Jahr-
hunderts und stärkt somit 
die Bedeutung des Museums 

Schloss „Glücksburg“ und 
der Stadt Römhild als einen 
wichtigen Standort für die 
internationale zeitgenös-
sische Keramik. Jedes Jahr 
findet am 3. Augustwochen-
ende der Thüringer Keramik-
markt Römhild in den Höfen 
der „Glücksburg“ statt.

Weiterhin gehören zum jähr-
lichen Angebot des Museums 
Konzerte, Lesungen, Vor-
träge, Kinoveranstaltungen, 
Sonderausstellungen sowie 
ein umfangreiches Museums-
pädagogisches Angebot.

Exponate des XII. Internatio-
nalen Keramiksymposiums 
Römhild 2022 im Museum 
Schloss Glücksburg Römhild 
noch bis zum 31. Oktober 
2023.

Im August 2022 fand im süd-
thüringischen Römhild das 
XII. Internationale Keramik-
symposium statt. Bereits 
im November 2021 traf sich 
die internationale Jury zur 
Auswahl der acht Künstler:in-
nen: Michaela Biet, Hermann 
Grüneberg, Sunbin Lim, Yuriy 
Musatov, Ping Qiu, Stephanie 
Marie Roos, Zhifeng Song, 
Dora Várkonyi.

Vier Wochen arbeiteten sie 
intensiv und im regen Aus-
tausch zum Thema: „Die Kraft 
der Kunst“ im eigens dafür 
aufwendig sanierten Atelier 
im Schloss Glücksburg. Eine 
gute Materialbereitstellung 
und zahlreiche Brennöfen 
warteten auf ihre Nutzung. Als 
Ergebnis dessen entstanden 
herausragende künstlerische 
Arbeiten, die alle in Römhild 
verbleiben.

Mit den Exponaten vorange-
gangener Symposien verfügt 
die Stadt über eine einzig-
artige Sammlung, die einen 
umfangreichen Überblick über 

Jahrzehnte internationaler 
Entwicklung in der Keramik 
gibt.

Das Museum Schloss Glücks-
burg präsentiert erstmalig 
gemeinsam mit dem Förder-
verein Internationales Kera-
miksymposium Römhild e.V. 
die während des XII. Sympo-
siums entstandenen Werke in 
einer Sonderausstellung.

Anschließend werden die 
Exponate im Rahmen einer 
Wanderausstellung deutsch-
landweit gezeigt. Erste 
Station ist das Wasserschloss 
Klaffenbach bei Chemnitz.

Begleitprogramm:
15. Thüringer Keramikmarkt 
Römhild am 19./20. August 
2023

Öffnungszeiten: 
noch bis 31. Oktober
Di-Do 10 – 12 Uhr und 13 – 
16 Uhr | So 13 – 17 Uhr

Museum Schloss Glücksburg 
Griebelstraße 28
98630 Römhild Tel: 
036948/88140   Fax: 
036948/88122
museum@stadt-roemhild.de   
www.stadt-roemhild.de
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Der Spätsommer ist eine Zeit 
der Freude und des Genusses. 
Die große Hitze ist vorbei und 
der Garten erstrahlt in voller 
Blütenpracht. Die zarten 
Rosatöne, Grüntöne und Na-
turtöne in den ausgewählten 
Deko- und Wohnaccessoires 
von Sarah Wohnideen schaf-
fen eine zauberhafte Atmo-
sphäre, in der das eigene 
Gartenglück sichtbar wird. 

Tauchen Sie ein in die spät-
sommerliche Welt voller 
Farben und Gerüche, die alle 
Sinne ansprechen. So können 
zum Beispiel die köstlichen 
Früchte aus Ihrem Garten zu 
Marmelade oder zu einem 
leckeren Kuchen verarbeitet 
werden. Bei Sarah Wohn-
ideen dreht sich alles darum, 
sich im Spätsommer etwas 
Schönes zu gönnen. Und so 

finden die Kunden von Sarah 
Weber nicht nur eine große 
Auswahl an Gläsern und 
wunderschönen Etiketten, um 
Ihre hausgemachten Lecke-
reien stilvoll zu präsentieren. 
Auch Schalen, Teller und 
Schüsseln für Outdoorküchen 

bis hin zu Gewürzen, Decken, 
Handtüchern und Schürzen 
sind in den wunderschönen 
blumigen Mustern des Spät-
sommers verziert. 

Darüber hinaus bietet Sarah 
Weber Anziehsachen in 

floralen Mustern und spät-
sommerlichen Farben, um 
den entspannten Look 
perfekt abzurunden. „Mir ist 
es wichtig, dass Selbstliebe 
nicht bei irgendeiner Kleider-
größe anfängt oder aufhört“, 
erklärt Weber. Deshalb gibt es 
bei Sarah Wohnideen Kleider, 
Oberteile und auch Jeans in 
den Größen 34 bis 54. 

Dabei hat die Inhaberin ein 
Händchen für liebevoll aus-
gewählte Produkte, die den 
Spätsommer zu einem unver-
gesslichen Erlebnis machen. 
Mit dem ersten Schritt in das 
Geschäft Sarah Wohnideen 
tauch man ein in die Welt des 
spätsommerlichen Landhaus-
stils. Eine Farbpracht aus 
zarten Rosatönen, Grüntönen 
und Naturtönen, die mit flora-
len Mustern ein gemütliches 
Ambiente zaubern. 

Nicht nur die neuen Stoff- und 
Porzellankollektionen bringen 
die französische Provence 
in den spätsommerlichen 
Garten. Mit den ausgewählten 
Teesorten, Gewürzen und 
Pflegeprodukten für garten-
strapazierte Hände steigt 
auch der Duft des Spätsom-
mers in die Nase. „Ich möchte 
meinen Kunden zeigen, wie 
sich ein Garten oder Balkon 
zu einer wunderschönen Oase 
der spätsommerlichen Ent-
spannung verwandeln lässt“, 
erklärt Weber.

S C H Ö N E R  W O H N E N

WEIL WIR DEN SPÄTSOMMER LIEBEN
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Jeder vierte Arbeitnehmer 
muss seine Arbeit vorzeitig 
aufgeben, weil er sie nach 
einem Unfall oder infolge 
einer Krankheit nicht mehr 
ausüben kann. 

Die gesetzliche Renten-
versicherung zahlt dann 
nur demjenigen eine volle 
Erwerbsminderungsrente, 
der weniger als drei Stunden 
täglich irgendeiner Tätig-
keit nachgehen kann. Diese 
Rente würde aber selbst 
bei voller Anerkennung das 
bisherige Einkommen nicht 
ersetzen. Zum Handicap 
kommt also immer ein erheb-
licher finanzieller Einschnitt 
hinzu. Dagegen sollte sich 
jeder bestmöglich schützen.

Viele Versicherer bieten 
inzwischen leistungsstarke 
Tarife gegen Berufsunfähig-
keit (BU) an, die von Verbrau-
cherschützern mit „sehr gut“ 
bewertet werden. Mit solchen 
Verträgen lassen sich alle 
wesentlichen finanziellen 
BU-Risiken absichern. Allein 
aus den Versicherungsbe-
dingungen lässt sich jedoch 
nicht schließen, wie fair der 
Versicherer bei der Anerken-
nung einer Berufsunfähigkeit 
handelt. Aus diesem Grund 

hat die Servicevalue GmbH 
das Verhalten der Versicherer 
im Leistungsfall im Auftrag 
der Zeitschrift Focus Money 
gesondert untersucht. Ins-
gesamt wurden dazu fast 
60.000 Kundenstimmen zu 
mehr als 600 Produktan-
bietern eingesammelt. Auf 
dem Prüfstand stand in der 
aktuellen Untersuchung auch 
das Verhaltender Versicherer 
bei Berufsunfähigkeit.

Von den zur Wahl gestellten 
BU-Produktanbietern er-
zielten zwölf ein „sehr gut“. 
Neun Unternehmen erhielten 
in der Servicevalue-Auswer-
tung ein „gut“. Die verblei-
benden 14 Versicherer bieten 
laut Kundenurteil keine über-
durchschnittliche Leistungs-
regulierung.

Zu den besten Anbietern, die 
in der Schadenregulierung 
ein „sehr gut“ erzielten, zählt 
SIGNAL IDUNA. Zudem ist die 
Berufsunfähigkeitsversiche-
rung SI WorkLife EXKLUSIV-
PLUS des Versicherers vom 
Analysehaus Franke und 
Bornberg für „hervorragen-
de“ Bedingungen ausge-
zeichnet worden. Im Rating 
wurden die Bedingungen der 
Versicherer anhand zahlrei-

cher Kriterien aus Kunden-
sicht geprüft.

Bei der Auswahl einer 
Berufsunfähigkeitsversiche-
rung sollten Interessenten 
in einem ersten Schritt die 
Versicherungsbedingun-
gen vergleichen. Dazu ist 
eine fachkundige Beratung 
ratsam. Wichtig ist auch 
die Einstufung der jeweili-
gen Berufsgruppe bei der 
Tarifkalkulation. Wird zum 
Beispiel berücksichtigt, dass 

ein Handwerksmeister einen 
Großteil seines Arbeitstages 
am Schreibtisch statt auf der 
Baustelle verbringt? Wer all 
dies abwägt, kann sich eines 
Tages dennoch über seinen 
Versicherer ärgern – wenn 
dieser bei der Beantragung 
einer Leistung nur zögerlich 
arbeitet und unnötige Hürden 
aufbaut. Daher ist die un-
abhängige Beurteilung der 
Fairness eines Versicherers 
vor dem Vertragsabschluss 
so wichtig.

- Anzeige -

BERUFSUNFÄHIGKEITSVERSICHERUNG
FAIRNESS DES VERSICHERERS ENTSCHEIDEND

Sanitätshaus 
KEIL GmbH
Saarstraße 8
36043 Fulda 
Tel.: 0661 25063-0
www.keil-san.de
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Unsere Lebenserwartung 
steigt. Zumindest war dies 
bis jetzt so. Es kann gut sein, 
dass der Trend des immer 
Älter Werdens für die heu-
tige Generation nicht mehr 
gilt, stimmen die Statistiken 
der letzten Jahre. Was aber 
weiterhin gilt ist, dass die 
Gesundheitsspanne in der 
westlichen Welt nicht mit der 
Lebensspanne mithält. 

Das heißt wir bekommen 
immer früher unsere Zipper-
lein. In Deutschland sollen 
wir im Durchschnitt nur 
noch 58 beschwerdefreie 
Jahre haben, während es auf 
Okinawa / Japan es 75 Jahre 
sein sollen. Das hat sicher 
mehrere Gründe, wie Lebens-
einstellung, Vitamin-Bildung 
und nicht zuletzt natürlich 
die Ernährung. Wir essen im 
Schnitt 75 gr Eiweiß am Tag, 
überwiegend tierischen Ur-
sprungs. Auf Okinawa beträgt 
die durchschnittliche Ein-
nahme ca. 39 gr pflanzliches 
Eiweiß. Auf Okinawa wohnen 
mit die meisten 100-jährigen, 

mit die meisten 90-jährigen, 
welche noch in Arbeit steht 
und auf Okinawa gibt es mit 
die wenigsten 80-jährigen mit 
Demenz. In Deutschland wird 
eine Zunahme von Demenz-
erkrankungen um 144 % 
bis 2050 vorausgesagt. Für 
Demenzkranke und deren 
Angehörige ist die Farbe der 
Hoffnung blau - und da denke 
ich nicht an die berühmte 
Potenzpille oder ähnliches.

Methylenblau heißt dass 
Zauberwort. Methylenblau 
ist nicht nur ein Färbemittel, 
welches ursprünglich sowohl 
in der Kleidungsindustrie 
als auch in der Medizin zum 
Färben von histologischen 
Präparaten und Lebendgewe-
be verwendet wurde. Anfang 
des 20. Jahrhundert wurde es 
auch bei Psychosen einge-
setzt. Außerdem ist es Gegen-
gift bei Nitrit- und Kohlenmo-
xidvergiftungen. Zudem gibt 
Forschungen zur Behandlung 
von chronischen Schmerzen 
mit Methylenblau, weil es den 
Stoffwechsel in den Mito-

chondrien verbessert. 

Mit Methylenblau wurde 
Malaria behandelt und es gilt 
als Antiseptikum (z.B. bei 
Harnwegsinfekten oder in 
der Fischindustrie). Während 
Corona sollen in Indien Be-
handlungserfolge mit Methy-
lenblau erzielt worden sein, 
ja es gibt sogar Behandlungs-
protokolle dazu.

Seit Jahren wird auch hoch-
offiziell an der Behandlung 
von Demenz/Alzheimer mit 
Methylenblau und dessen 
chemischen Abkömmlingen 
erforscht. Methxylenblau  
baut bestimmte Eiweiße ab, 
welche eine Ursache für  
Demenz sein sollen, sog. 
TAU-Proteine.

Die Ergebnisse sind wider-
sprüchlich. Fallbeispiele mit 
niedrig dosiertem Methylen-
blau aus der Praxis geben 
aber wirklich Anlass zur 
Hoffnung. Vielleicht ist es 
einfach zu billig und reines 
Methylenblau lässt sich nicht 

patentieren. 
Zum Schluss muss ich des-
wegen darauf hinweisen, 
dass Sie, wie immer, Ihren 
erfahrenen Arzt oder Apothe-
ker konsultieren sollten. Ab 
einer gewissen Dosis sind alle 
Stoffe toxisch. Methylenblau 
sollte nicht mit modernen 
Antidepressiva kombiniert 
werden. Die möglichen 
Nebenwirkungen sind aber 
v.a. abhängig von der Dosis 
der Antidepressiva. Richtig 
dosiert kann Methylenblau 
aber sehr wertvoll für viele 
Patienten sein. 

Ihr Dr. med. Martin Freiherr 
Von Rosen 

G E S U N D H E I T

DIE HOFFNUNG IST BLAU

Foto: privat
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D I E  L E T Z T E N  S E I T E N

E-Mail: info@grabmal-zentrum.de  |  www.grabmal-zentrum.de
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Ausdruck des Lebens und der Erinnerung…
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Bei uns finden Sie den passenden 
Grabstein, der das zum Ausdruck 
bringt, was Sie mit Ihren
Verstorbenen verbindet.

Geöffnet:
Mo. – Fr.:  9:30 – 17:00 Uhr
Samstag: 9:00 – 13:30 Uhr
und nach Vereinbarung...

Industriestraße 2-4,
36137 Großenlüder,
Tel. 0 66 48. 95 01-0

max böse DESIGN® max böse DESIGN®

max böse DESIGN®

Warum der Friedhof und ein 
Grabmal für die Trauerbewäl-
tigung wichtig sind.

Seit Jahren befindet sich 
unsere Gesellschaft in 
einem sozialen Wandel. Die 
Veränderungen durch die 
Mobilität in den Familien 
und die Individualisierung 
der Einzelnen haben Ein-
fluss auf unsere Friedhofs-
kultur. Entpflichtung von der 
Grabpflege und individuelle 
Ansprüche haben zu einem 
verstärkten Wunsch nach 
vermeintlich unkonventionell 
verstandenen Beisetzungs-
orten geführt. 

Immer öfter werden Alter-
nativen für die Beisetzung 
gewählt, wie z.B. Anonyme 
Bestattungen, Baumbeiset-
zungen, Bestattungswälder, 
Urnenwände, Rasenfelder 
oder relativ anonyme Urnen-
gemeinschaftsanlagen mit 
vielen kleinen Namensschil-
dern auf einer Stele. Bei allen 
vermeintlichen Vorteilen, es 
wird den Angehörigen meist 
viel zu spät bewusst, dass 
bei allen diesen Beiset-
zungsarten Vorschriften und 
Verbote den emotionalen 
Bedürfnissen der Trauernden 
entgegenstehen. 

Was ist den Menschen  
wichtig?
Die Arbeitsgemeinschaft 
Friedhof und Denkmal e.V. 
hat in den letzten 5 Jahren 
eine wissenschaftliche Studie 
„Raum für Trauer“ durchge-
führt und untersucht, „Was 
ist den Menschen wichtig?“ 
Die Ergebnisse sind nicht 
unbedingt überraschend: Die 
meisten Menschen brauchen 
einen konkreten geschützten 
Ort für Ihre Trauer und sie 
suchen Nähe durch das Aus-
führen von Trauerhandlungen. 
Ein Friedhof bietet einen 
geschützten Raum für diese 
besondere Lebenssituation 
und für Trauerhandlungen wie 
z.B. Blumen oder Gegenstän-
de ablegen oder eine Kerze 
anzünden. Diese Gesten des 
Abschiednehmens schaffen 
Nähe und stehen für eine an-
dere Art der Kommunikation 
mit den Verstorbenen.

Durch die alternativen Bei-
setzungsarten entfernen 
sich die Friedhöfe von den 
Menschen und umgekehrt. 
Trauerhandlungen sind ver-
boten, das führt dazu, dass 
die Kommunikation mit den 
Verstorbenen abgeschnitten 
ist. Die Trauer kann durch 
mögliche Ersatzhandlungen 

nicht verarbeitet werden. Das 
ist ein Widerspruch dazu, was 
trauernden Menschen guttut.

Dem Grabstein kommt für die 
Trauerarbeit eine wichtige 
Rolle zu. Als symbolträchtiger 
Gedenkstein markiert er den 
Ort des Gedenkens und die 
letzten Spuren eines Men-
schen. Jede Verzierung, jedes 
Symbol soll an das Wesen 
des oder der Verstorbenen 
erinnern. Durch das Betrach-
ten der Gestaltung mit den 
Lebensdaten entsteht eine 
Verbindung und es können 
die Erinnerungen an den Ver-
storbenen fließen. 

Welcher Grabstein ist  
passend?
Der Prozess der Auswahl und 
der Gestaltung eines Grab-
steins ist eine sehr persön-
liche und emotionale Reise. 

Im max böse Grabmal-Zent-
rum unterstützen erfahrene 
Beraterinnen und Berater die 
Hinterbliebenen gerne bei der 
Wahl des passenden Grab-
mals unter Beachtung des 
persönlichen Budgets. Die 
Auswahl und Vielfalt an Natur-
steinen in der Ausstellung 
in Großenlüder sind riesig, 
ebenso die Möglichkeiten der 
Gestaltung. Ein Grabmal soll-
te möglichst zum Wesen des 
Verstorbenen passen, damit 
beim Betrachten Emotionen 
und Erinnerungen fließen. 
Dies stellt eine andere Art der 
Kommunikation mit den Ver-
storbenen dar, eine andere 
Nähe mit Raum für Trauer-
handlungen die Trost schaf-
fen und Hoffnung für einen 
Neubeginn geben  können. 
Ein schön gestaltetes und de-
koriertes Grab ist immer auch 
ein Symbol für gelebte Liebe. 

RAUM FÜR TRAUER

- Anzeige -




